
Protokoll 29.10.2018
Sitzungsleitung: Matthias Lehne, Nicole Flechs
Protokollführung: Josie Went, Jonas Hauswald
Anwesende: Jonas Hauswald, Bruno Felgentreu, Josefine Went, Nora Kellner, Matthias Lehne,  
Hanna Grohmann, Lisa-Marleen Kölle, Vanessa- Chantal Knopp, Nicole Flechs, Daniel Frey,  
Konstantin Henß, Garrit Morrin, Leonard Heimel
Entschuldigte: Lukas Schmitz 
Unentschuldigte: Paul Pellehn, Clemens Weichert,  Franz Schikowski, Lorenz Czapowski
ruhendes Mandat: Laura Heinecke, Anica Kraft, Karoline Tscharntke, Alexandros Kyriakou, 
Jessica-Marie Richter
Gäste: Nico Schiewer, Nils Taeger, Paul Petzold, Lauritz Seeberg, Christian Prause, Pauline 
Schubert
Sitzungsbeginn: 18:38 Uhr
Sitzungsende: 20:41 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 
2. Protokolle und Berichte
3. Finanzen
4. Wahlen und Entsendungen
5. ESE Interview
6. Wahl 2018
7. Veranstaltungen
8. Gremienbestätigungen
9. Sonstiges

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 
Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 13 von 18 stimmberechtigten Mitgliedern ist der 
Fachschaftsrat beschlussfähig.
Die Mitglieder des FSR und die Gäste stellen sich vor. 
Matthias bietet den Interessierten an, Fragen zu stellen. Auch Konstantin pflichtet ihm bei. 
Garrit stellt einen GO Antrag auf Änderung der Tagesordnung. Er schlägt vor, erst Wahlen und 
Entsendungen zu besprechen. 

2. Protokolle und Berichte
Protokoll vom 22.08.18

Protokoll vom 8.10.18

Protokoll vom 15.10.18



Protokoll vom 22.10.18
Beschluss über die Protokolle wird vertagt. 

Konstantin spricht an, dass Menschen aus unserem FSR den Kurs machen sollten, Nicole und 
Matthias, sowie Josie sind interessiert, letzte Woche sei bereits darüber gesprochen worden. Der 
nächste Termin sei allerdings erst im Dezember. Die drei würden sich darum kümmern.

Berichte
FakRat: Niemand war da, Nelly fragt in E-Mail, ob wir noch aktiv seien (Mail im Sitzungsfach)
Thea spricht sich auch dafür aus, dass es verständlich sei, wenn einmal in einer Legislatur keiner da 
sei. Nelly könne gerne zur nächsten Sitzung kommen, da sie fakultätsoffen sei. 

Konstantin möchte ansprechen, dass er sich Sorgen macha, dass in der kommenden Legislatur keine
drei Leute für den Fakultätsrat motiviert sein könnten. Auch für den Bereichsrat brauche man 
mindestens eine(n) Vertreter*in. 
Garrit plädiert für eine Personalunion von Bereichsratsmitglied und Fakultätsratsmitglied. 
Thea weist darauf hin, dass man im optimalen Fall mehr als 3 (im besten Fall 5-6) Kandidaten für 
den Fakultätsrat habe, damit man Stellvertreter/Nachrücker zur Verfügung habe. Garrit fragt nach, 
ob dann nicht Menschen aus dem FSR nachrücken könnten. Das ginge nicht, denn wir bräuchten 
Entsandte, die direkt von den Studierenden gewählt würden. 
Thea weist darauf hin, dass der Fakultätsrat das wichtigste Gremium sei, deswegen sollten 
Menschen da rein, die schon ein bisschen Gremienerfahrung hätten. Es wäre also schön, wenn 
Menschen aus dem FSR sich dafür aufstellen würden. 
Sie verweist auch auf den einstmals existenten Entsandtenverteiler.
Prause schließt sich Thea an. 
Bruno fragt, wie lang eine Sitzung sei, die Antwort ist: vier Stunden. Der momentane Termin sei 
einmalig im Monat Mittwoch 16:30 Uhr. Thea sagt, dass man auch den Termin anfechten könne. 
Paul (StuRa) pocht darauf, dass im FakRat sehr wichtige Dinge beredet würden, wie Beschlüsse 
über Studienordnungen. Es gibt eine Diskussion über die Arbeit des FakRats und bezüglich einer 
Entscheidung über die Änderung der Studienordnung in der Philosophie.
Thea möchte den FSRphil in Zukunft intensiver über die Arbeit des FakRats unterrichten, auch 
wenn dies grundsätzlich nicht vorgesehen ist.

Wahlinfotreffen (Konsti und Matthias:)
->es gibt einen Zettel mit allen wichtigen Infos (auch nochmal per Mail)

- OZ und Malte sind immer telefonisch erreichbar. Sie brauchen von uns noch einen 
Abstimmungsausschuss (min. drei Personen: Leiter +zwei weitere Mitglieder). Zwei Mitglieder 
müssen immer am Abstimmungsort sein! (am besten soviele Mitglieder wie möglich) bitte Namen 
und Email-Adressen an den STURA
-Mitglieder im Ausschuss dürfen nicht zur Wahl stehen
-Kooperation mit anderen FSRen
-ausreichend früh (diese Woche!) feststellen ob genügend Wahlurnen da sind -> bei STURA melden
-Siegel müssen jeden Tag auf Unversehrtheit überprüft werden
-Werbung in VLs für Wahl durch FSR-Mitglieder ist ok



-Wahlkabinen dürfen nicht einsehbar sein
-Wahl-checkliste beachten
-jeden Morgen überprüfen ob alle Stimmzettel vorhanden sind (bei Knappheit rechtzeitig melden)
-Glühwein und Kekse an einen extra Stand außerhalb des Wahlbereiches ;)
-Wählerverzeichnisse können ab heute eingesehen werden (im Service Büro)
-> Lehrämtler können da nachschauen, in welcher Fachschaft sie wählen können
-bis 6.11.2018 16 Uhr alle Wahlvorschläge abgeben
- bei FakRat-Wahl muss eine Unterstützerliste mit abgegeben werden (drei Leute) (Link beim 
STURA)
- auf der Uniseite gibt es das Formular für alle Liste

Nach der Wahl:
- Wahlstand schließen und fröhliches Zählen
- Auszählungen sind öffentlich (Zuschauer dürfen allerdings nicht stören)
- nach Auszählung alles in den STURA bringen
- 5 Minuten, bevor wir zum STURA aufbrechen, OZ anrufen und fragen, ob Platz im STURA ist
- bitte viele von den Wahlhelfern mitbringen zum helfen beim Auszählen im STURA
- vielleicht gibt es Kuchen
- bei Briefwahlleuten am Stand: Brief öffnen und schauen ob wahlzettel dabei ist und dann 
einwerfen

Datenschutz:
- es werde eine Belehrung geben mit Unterschriftenliste (alle Helfer müssen da unterschreiben)

3. Finanzen
Es wird ein Finanzantrag von Jonas über 100 € für einen neuen Toner gestellt, da der alte leer sei. 
Es solle ein neuer großer Originaltoner (Toner Original Brother DR-3400 Schwarz Seitenreichweite
max. 12000 Seiten) gekauft werden, damit wir diesen in Zukunft preiswert auffüllen könnten. Der 
Toner kostet 95 € bei schneiderprintware, es werde ein Puffer von 5 € veranschlagt.

Angebote: DR-3400 Toner 
bei schneiderprintware.de = 95,00 €
bei prindo.de = 126,62 €
bei Amazon.de = 142, 98 €

Der Antragstext lautet: 
"Der FSR möge beschließen, 100€ für die Anschaffung eines neuen Toners für
den Drucker im FSR-Büro bereitzustellen."
Beschluss wird vertagt, da Matthias morgen in Erfahrung bringen werde, welcher Toner wie 
funktioniert. 

4. Wahlen und Entsendungen
BK Ethik und Digitalisierung



Paul erklärt, dass die Fachschaft gebeten sei, jemanden Neuen zu entsenden, da die bisher Entsandte
Inga Schütte nicht mehr studiert. 
Felicitas G. sei bereit, den Platz einzunehmen. Paul stellt den Antrag, Felicitas zu entsenden. Sie 
habe einen Bachelor in Philosophie, studiere nun im Master Lehramt Deutsch und Ethik. 

Matthias fragt, inwiefern der Posten erst öffentlich ausgeschrieben werden müsse. 
Christian Prause ist sich nicht sicher. Konstantin spricht sich für eine öffentliche Ausschreibung aus.
Christian Prause möchte, dass sich die von Paul vorgeschlagene Felicitas im Plenum vorstellt. 

IR Philosophie
Da Jessie ja aktuell in Russland unterwegs ist, kann ihr Platz im IR neu besetzt werden
    -> müssen wir das ausschreiben?
    -> Matthias würde gerne entsendet werden
Gleiches gilt für den Posten im Institutsrat. 
    
STURA: Mails vom 27.10.2018 (Sitzungsfach)
Mail vom 5.9.2018, bestätigt am 18.9.2018, enthält die Mitteilung, dass Lorenz Czapowski seit nun 
insgesamt fünf Sitzungen nicht mehr im Studentenrat anwesend gewesen sei. Gemäß §15(4) GrO 
ruhe ein Sitz nach zweimaligem unentschuldigten Fehlen, was am 23.8.18 eingetreten sei, und 
werde als Nichtentsendung gewertet.
Wir verlören daher mit sofortiger Wirkung einen Sitz und haben nun bis zum Ende der Legislatur 
nur noch einen Sitz. Die Möglichkeit zur Entsendung einer Ersatzvertreterin oder eines 
Ersatzvertreters bleibt hiervon unberührt.
Wir sollen bitte eine Bestätigung versenden, dass wir die Mail erhalten hätten und darüber 
informiert seien. 
Bei Fragen an Marian Schwabe wenden.

Konstantin weist Jonas darauf hin, dass er nun schnell das Formular ausfüllen müsse und dann 
alleine die nächste Zeit im StuRa anwesend sein müsse. Jonas werde sich darum kümmern, dass 
Laura von dieser Tatsache wisse.

Der Paragraph besagt: 
(3)
1 Entsendet ein FSR weniger weitere Vertreterinnen als ihm das nach Abs. 2 Nr. 2 möglich ist, geht 
die Möglichkeit der Entsendung dieser Vertreterinnen nach zwei aufeinanderfolgenden Sitzungen an
die nach dem Höchstzahlverfahren gemäß Abs. 2 Nr. 2 nachfolgenden Fachschaften über.
(4) 
1 Nimmt eine Vertreterin an zwei aufeinander folgenden Sitzungen unentschuldigt nicht teil, ruht 
ihr Mandat für die Zeit ihrer weiteren Abwesenheit.
2 Ruhende Mandate weiterer Vertreterinnen werden wie Nichtentsendungen nach Abs. 3 behandelt.
3 Mitglieder, deren Mandat ruht, besitzen kein aktives Stimmrecht.



Ende der Legisatur bezieht sich laut Christian Prause auf das STURA Plenum, deren Legislatur 
Ende Dezember ende. 

Beschluss über die Email, die Konstantin schreiben wird, mit dem Hinweis, dass diese Posten 
vakant seien. Das Plenum stimmt einstimmig zu. 

AUßERDEM

Sinja Drechsler hat auf den letzten beiden Sitzungen des Studentenrates unentschuldigt gefehlt, der 
Sitz im StuRa ruhe daher seit der letzten Sitzung. Um unsere Interessen im StuRa zu wahren und 
zumindest einen minimalen Informationsaustausch zu gewährleisten, sollten wir – falls Sinja auch 
weiterhin nicht kommen kann – einen neuen Vertreter bzw. eine neue Vertreterin wählen. Die Wahl 
sei bereits letzte Woche geschehen, aber wir sollten den 3 Leuten Bescheid geben, dass wir nur 
noch einen (+ Ersatz) Platz haben. 

Auch diese Mail solle bestätigt werden. 

STUGAKO Soziologie Master
Martin Schuster möchte als StugaKo zurücktreten (Mail ist im (momentan noch) Postfach)

5. ESE Interview
Die Frau vom Dezernat 8 (Christa) bzgl. des Interviews über die  ESE-Woche war da. Wenn wir 
noch Anmerkungen/Ideen/Verbesserungsvorschläge hätten, könnten wir uns jederzeit  an sie 
wenden.
Bruno, Clemens und Matthias können berichten.Bruno habe  dieses Interview als 
therapeutischempfunden und wolle nichts anderes mehr machen. Es sei ein herrlich 
standardmäßiges Interview gewesen. 

6. Wahl 2018

STURA MAIL vom 23.10. (Sitzungsfach):
Einreichung der Wahlvorschläge hat in der Zeit vom  DI, 23.10.2018 bis DI, 06.11.2018 zu 
erfolgen. Dabei sind nur Einzelwahlvorschläge in Schriftform durch das entsprechende Formular 
unter www.stura.tu-dresden.de/wahlen zulässig. Diese könnt Ihr am einfachsten in das Fach des 
Wahlausschuss im StuRa legen. Das Wahlverzeichnis liegt von DO, 25.10.2018 bis DI, 13.11.2018 
jeweils zu den Öffnungszeiten des Servicebüros im StuRa aus.

AUßERDEM:
Mail vom 25.10. (ist im Sitzungsfach, ROT markiert)
STURA hat uns Informationszettel für die Wahlen geschickt. Des Weiteren korrigierte Fassungen 
der Ausschreibung und der Wahlorte. Falls uns bei unserem Wahlstand/unseren
Wahlzeiten noch Fehler auffielen, sollten wir diese unverzüglich mitteilen.
Wir sind im HSZ von 10:30-16:40.



Alle Wahlhelfer:innen und Abstimmungsausschussmitglieder lesen den Infozettel (ist als Anhang in 
der Mail) bitte mindestens einmal nach Erhalt der Mail UND in der Woche vor der Wahl.
bis zum 06.11.18 von jedem FSR einen Vorschlag für die:den jeweiligen 
Abstimmungsausschussleiter:in  --> Konsti; Hierfür bitte den Namen, die Fachschaft und eine 
Kontaktmöglichkeit (bevorzugt EMail) an uns (wahlausschuss@stura.tu-dresden.de) schicken. ==> 
schon erledigt oder kümmert sich Konsti noch drum, wenn er neben Anica noch eine/n 
Wahlhelfer/in hat?

Wahlkooperation mit FSR WiWi (Mail im Sitzungsfach):
Nils stellt das Anliegen noch einmal vor.
Moin, mir wurde empfohlen mich auch noch mal hier zu melden; ich bin von den WiWis und habe 
mich zum Wahlleiter breitschlagen lassen.  Nun haben unsere beiden Fachschaften die letzten 3 
Jahre recht  erfolgreich diesbezüglich kooperiert, bei der gegenseitigen Belegung der  Wahlstände 
und Auszählung und falls von eurer Seite diesbezüglich  weiterhin Interesse besteht, würde ich 
Montag zu eurer Sitzung kommen  und um eine eventuelle diesjährige Kooperation zu besprechen.
Beste Grüße
Nils Taeger
Er weist darauf hin, dass es nett wäre, wenn die Leute nicht direkt verschwinden, wenn die eigene 
Auszählung vorbei sei. 
Konstantin weist darauf hin, dass die Architekten sich nicht auf die Anfragen gemeldet hätteen 
zwecks einer Kooperation. 

Die Wahlkooperation mit den WiWis wird einstimmig beschlossen.

Nicole wendet sich an Konstantin, ob er als Wahlleiter sich mit Nils Taeger kurzschließen würde. 
Konstantin drückt sein Bedauern darüber aus, dass Nils sich nicht bei ihm zurückgemeldet habe. 

Wahlparty mit den Architekten
Architekten schlagen vor die gemeinsame Wahlparty um eine Woche zu verschieben, da am 29.11. 
auch ihre Archi-Taufe stattfindet und das wäre sehr anstrengend für unsere Kellerkollegen. Ist das 
OK so?
Es ensteht ein Gespräch darüber, wer überhaupt eine Kooperation ins Gespräch gebracht habe. Josie
habe mit jemandem aus dem FSR Architektur ein betreffendes Gespräch geführt. 
Josie und Bruno sprechen sich dafür aus, die Party sehr wohl an dem Tag stattfinden zu lassen.
Garrit spricht sich dagegen aus, dass die Feier im FSRphil Büro stattfinde. 
Daniel bringt das Argument, dass im letzten Jahr Komplikationen gab, weil Leute während der 
Party noch nicht genau wussten, ob sie nun FSR-Mitglieder seien oder nicht.
Bruno spricht sich dagegen aus, die Wahlparty um eine Woche nach hinten zu verlegen, aus 
Aufwärmgründen. Hanna spricht sich ebenfalls dagegen aus, die Party eine Woche nach hinten zu 
verlegen.

Auch Thea spricht sich dafür aus, die Party am gleichen Abend sei langjährige Tradition.
Daniel fragt noch einmal, wie es mit den Architekten aussehe. 



Thea fragt, ob die Wahlparty zusammen mit der Architektentaufe  stattfinden könne.

Stimmungsbild: JA! Wahlabend = Partyabend

Konstantin fragt, ob es Leute gebe, die gerne mit ihm und Anica den Wahlausschuss bilden wollten. 
Paul (FSR Physik) meldet sich freiwillig. Das Plenum ist entzückt. 
Außerdem sei es wichtig, wie es mit dem Glühwein sei. Man dürfe das nicht auf die Zettel 
schreiben und nur draußen ausschenken. Josie fragt nach, ob denn Leute, die sich aufstellen lassen 
wollten auch Glühwein ausschenken wollten. Es ist umstritten. 

Das Plenum spricht sich in jedem Fall positiv für Glühwein aus. 12/0/2. 

Konstantin spricht an, dass wir in den Vorlesungen Werbung machen dürften. Auch Eigen-Werbung.

7. Veranstaltungen
Vernetzungstreffen 2.11. 15Uhr WIL/B122
Gemeldet haben sich letzte Woche: Matthias, Josie, Vanessa, Daniel, Lorenz (eventuell), Nicole --> 
steht das noch? Wollen noch mehr/andere Menschen mit hin? Anmeldung bis 31.10.
Gibt es Themenvorschläge, die auf die TO für das Treffen sollten?
Nicole antwortet dem FSR Mathe.

Es gibt ein Diskussion über die mögliche Aufspaltung des FSR. 
Paul meint, solange im FSR keine Befürwortung besteht, entstehe auch kein Fortschritt im 
Spaltungsvorhaben. 
Das Plenum ist hierüber verwundert, da es verstanden habe, dass der FSR lediglich aus 
Höflichkeitsgründen befragt wurde und das zuständige Referat des StuRa eigenmächtig handeln 
würde.
Konstantin spricht an, dass er keinen Sinn darin sieht, die Sache beim Vernetzungtreffen 
anzusprechen. 
Pauline fragt nach den Hintergründen des Spaltungsvorschlags. Konstantin erklärt, was es damit auf
sich hat. Garrit erklärt weiter. (Verweis auf Protokoll der 24. Sitzung)
Bruno antwortet auf Konstis Frage/Aussage: Es habe schon Sinn, es beim Vernetzungstreffen 
anzusprechen, da auch die anderen FSRe Mitspracherecht hätten. Konstantin spricht sich dagegen 
aus. Bruno sagt, dass wir den StuRa überzeugen müssten und uns deswegen nicht davor drücken 
müssten, dass den FSRen zu vermitteln. Thea schließt sich Garrit an. Man habe letztes Jahr ein 
Konzept erstellt und man könne sich das nochmal anschließen. Paul sagt es sind 14 Studiengänge, 
er stellt diese vor. Thea sagt es sind 8 Studiengänge mit 14 Studienfachsrichtungen. 

Garrit möchte es gerne verschieben. 
Josie schlägt vor, es in den Bereich HoPo zu verlagern. 

Symposium
Von der Exzellenzinitiative zur Exzellenzstrategie: Die Verstetigung des Exzellenzwettbewerbs und 
die Folgen  



Montag, 19.11.2018 | 16:30 Uhr in Berlin
Mail/Flyer dazu im Veranstaltungspostfach
Interesse?
Wenn ja, bitte einer der sich drum kümmert.

Diversity Tage
Einladung von STURA (Veranstaltungspostfach)
Liebe Exekutive, liebe FSRe,
eine herzliche Einladung zu den diesjährigen Diversity Tagen vom 06.-07. November. Unter 
folgendem Link sind alle Veranstaltungen zusammengefasst:
https://tu-dresden.de/tu-dresden/chancengleichheit/diversity-tage-2018
Karten für den All Inclusive Poetry Slam am 06.11. gibt es auch bei uns im Servicebüro zum Preis 
von 5 €.
Mit freundlichen Grüßen
Theresa Schwarzkopf (Dipl. Päd.)
Sozialberaterin
Studentenrat der TU Dresden

Jemand Lust?

Kneipenbachelor
Mail: Hallo lieber Fachschaftsrat,

wir veranstalten seit über 7 Jahren den Kneipen Bachelor in vielen Studentenstädten Deutschland 
und sind über Freunde endlich auch in Dresden angekommen.
Am Mittwoch, den 14. November findet das erste Kneipen Bachelor Semester in Dresden, in 12 
coolen Bars, Kneipen und Clubs in der Äußeren Neustadt statt. Dazu möchten wir euch und den 
Fachschaftsrat ganz herzlich einladen! Wir würden uns freuen, wenn ihr Lust und Zeit habt dabei zu
sein und uns und das Event einmal kennenzulernen. Schickt uns gerne die Namen für die Gästeliste 
bis zum 10.11. an diese Adresse.
Wer also Interesse hat, möge sich auch hier bitte selber drum kümmern. Mail mit weiteren Infos ist 
ebenfalls im Postfach Veranstaltungen. 

Uni Live
Just in case you're interested: ist am 10.01.2019
Konsti hat der Frau Hartenhauer bereits geantwortet und durchgegeben wie viele Tische/Platz wir 
brauchen, Nicole ist Ansprechpartnerin und wir erhalten weitere Informationen u.a. zur exakten 
Platzierung des Infostandes im Dezember.

Hanna hat heute bei Lisa Weidmüller vom IfK nachgefragt und Sie meinte, dass es dafür schon zwei
Verantwortliche gibt (Frau Pomsel und Frau Hoffmann). Anscheinend haben Sie beim letzten Mal 
auch schon irgendwas organisiert, allerdings waren sie nicht an unserem Stand. Wir sollen ihnen 
eine Mail schreiben.

https://tu-dresden.de/tu-dresden/chancengleichheit/diversity-tage-2018


Thea schlägt vor, dass man die akademischen Studiengangskoordinatoren fragen könne. Von der 
politikwissenschaftlichen Seite aus würden laut Bruno keine Menschen kommen, man habe sich 
intern darüber ausgetauscht. 
Nicole und Matthias berichten, dass man sich darauf geeinigt hätte dass intern zu klären. 

Weihnachtsfeier 
Motivation ist da, allerdings stellt sich die Frage, wie der alte und der neue FSR sich damit 
arrangieren. 
Paul spricht sich sehr dafür aus. Konstantin sagt, dass es gut ist, wenn wir die Feier in einem 
Studentenclub machen. 
Nicole, Matthias und Josie sind DAS Team. 

Noodledoodle
Josie kümmert sich darum. 
Frage von Bruno: Ist es eine geschlossene Sache oder offen für die neuen? 
Das Plenum hat genug Töpfe für alle. Klasse. 

8. Gremienbestätigungen

Lieber FSR Phil,
vielleicht haben Sie ja mehr Glück als ich. Von den Studierenden

Mirijam Dettling (von 2013)
Kristin Hofmann (von 2015 und früher)
Carolin Heiße (von 2015)
Simone Christina Jerke (von 2014)
Anja Kürschner (von 2011)
Alexander Kasten (von 2009)
Paolo Le Van (von 2018)
Clemens Milker (von 2015)
André Micklisch (von 2004)
Jacob Schrot (von 2012)
David Schmidt (von 2006)
Robert Stübner (von 2016)
Marius Strub (von 2015)

liegen noch Gremienbestätigungen bei uns. Es wäre schön, wenn sie sie noch abholen, aber von 
vielen haben wir keinen Kontakt mehr. Könnten Sie ihnen Bescheid sagen, falls noch Kontakt 
besteht? Eine Info, wenn die Bestätigungen nicht mehr benötigt werden oder ins FSR-Fach gelegt 
werden sollen, wäre super! Dankeschön.
Beste Grüße
Theresa Schwarzkopf
Sozialberaterin



Kennt jemand noch wen (außer Paolo^^), dann sollten wir die Leute evtl. mal kontaktieren. 

9. Sonstiges

Thea mahnt erneut das Berichtverhalten der FakRat-Mitglieder an.

Bzgl. der Defizite, welche zum Spaltungsvorschlag führten: 
Bruno spricht sich dafür aus, dass zu Beginn der Legislatur Verantwortliche für nicht-vertretene 
Studienrichtungen der PhilFak aus Mitgliedern des FSR bestimmt werden sollen. 
Garrit kritisiert die mangelnde Berichterstattung aus den IRs und ASKs. Wünschenswert wäre es, 
die Gremienvertreter aus Mitglieden des FSR zu rekrutieren ("kürzerer Draht"). 
Matthias fragt, inwiefern sich die bereits jetzt bestehenden Probleme hierdurch lösen liesen, da man 
sich nicht auf die Motivation der FSR Mitglieder verlassen könnte, Gremien zu besetzen, mit denen 
sie sich nicht identifizieren würden.
Thea erinnert an die frühere Bestimmung von Entsandten-Verantwortlichen. Das habe in 
vergangenen Legislaturen auch funktioniert und wäre erstmal eine Zwischenlösung. Die Frage 
kommt auf, wann es denn entschieden werden würde. Es wäre nicht vor der übernächsten Legislatur
die Entscheidung getroffen werde. 

Paul stellt noch einmal heraus, dass die Studierendenvertretung am ALLER wichtigsten ist. Es sei 
also das wichtigste, dass die kommende Legislatur sich darum kümmert, dass es BESSER wird. 

Thea ergänzt, dass es durchaus persönliche Querelen am Ende des vorangegangenen 
Spaltungsversuchs gab (vorherige Legislatur). Sie verteidigt die Arbeit, die der FSRphil in der 
vorherigen Legislatur geleistet hat, diese sei zu Unrecht in einem derartigen Ausmaß abgewertet 
wurden. 
Garrit wiederholt, dass es nicht nur um die Vertrteung der kleinen Studiengänge ginge sondern auch
um die Juristen und die Vertrtetung der Lehrämter. 
Thea weist darauf hin, dass sie nicht versteht warum wir als FSR dafür verantwortlich sind, dass die
Juristen gut untergebracht werden, weil eben dafür der StuRa verantwortlich und auch da ist. 
Konstantin weist darauf hin, dass eben doch der StuRa im Endeffekt die Entscheidungsgewalt hat. 
Garrit vertraut in die Urteilskraft bzw. die Gerechtigkeit des StuRa.
Paul weist darauf hin, dass die Kommunikation wichtig wäre, auch flächendeckend, d.h. dass auch 
die Lehrämter etwas mitbekommen sollen.

Jonas sagt, er habe sich wunderbar um die Geschichtslehramt-Studierenden gekümmert. 
Garrit weist auf den FSR ABS hin, dass dieser sich kümmern sollte. 
Konstantin weist darauf hin, dass kein Lehrämter weiß wohin er gehört. 
Jonas weiß, dass die Erstis das selbst entscheiden können. 
Hanna vermutet, dass das Fach des Hauptfaches die Fachschaftszugehörigkeit bestimmt. 

Josie ist der Meinung, dass die Lehramtsstudis im Zweifelsfall dort betreut werden sollten, wo sie 
besser betreut werden, also auch u. U. im FSRphil. 



Vorschlag von Thea, einen wechselseitigen Paten zu finden. Josie möchte gerne Patin werden. 

Die Diskussion wird fortgeführt, Daniel und Paul sprechen Problematiken an, die sich mit den 
Philosophie-Studierenden ergeben haben.

ASK Miglieder 6. Dezember Treffen zur Evaluation der PoWi-Studiengänge. 

Nächste Sitzung:  05.11.2018

Sitzungsleitung: Josefine Went, Vanessa-Chantal Knopp

Protokollführung: Leonard Heimel, Lisa-Marleen Kölle, 

Abkürzungsverzeichnis

FakRat - Fakultätsrat
FSK - Fachstudienkommission
FSO - Fachschaftsordnung
FSR - Fachschaftsrat
IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft
IfS - Institut für Soziologie
IR - Institutsrat
KoWi - Kommunikationswissenschaft
KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis
MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis
MuWi - Musikwissenschaft
PoWi - Pokitikwissenschaft
StuRa - Studentenrat


